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Kernaussage: 
 

Patricia Aburdene ist eine der weltweit 
renommiertesten Trendforscherinnen. Sie hat, 
gemeinsam mit John Naisbitt, bereits einen 
Bestseller – „Megatrends 2000“ – herausgebracht.  
In ihrem aktuellen Buch beschreibt sie sieben 
Trends, die unser Leben und Arbeiten verändern 
werden. Die Trends kurz zusammengefasst: 
 

1. Macht der Spiritualität: Die Beschäftigung mit 
dem Göttlichen wird auch auf das Wirtschaftsleben 
übergreifen. 
2. Aufkommen eines zukunftsfähigen 
Kapitalismus: Erneuerbare Energien, Bio-Märkte, 
ethische und nachhaltige Investmentfonds 
bekommen eine immer größere Bedeutung. 
3. Unternehmensführung aus der Mitte: Ein Ende 
für überbezahlte CEO´s ist absehbar. Manager 
werden mit neuen Werten den Wandel gestalten; 
Ethik und Moral werden mehr Einfluss bekommen. 
4. Spiritualität in der Wirtschaft kommt immer 
mehr auf. Unternehmen legen ihren Aktivitäten 
Glaubensüberzeugungen zugrunde. 
5. An Werten orientierte Verbraucher: Bewusste 
KonsumentInnen fühlen sich von Produkten und 
Marken angezogen, die positive Werte verkörpern – 
Hybridautos, Lebensmittel aus biologischem Anbau, 
Öko-Häuser etc. 
6. Eine Welle der bewussten Lösungen sei 
absehbar. Visionssuche, Meditation, HeartMath 
(Herzintelligenz) alles Themen, die immer mehr von 
der etablierten Wirtschaft aufgenommen werden. 
7. Sozial verantwortlicher Investment Boom: Es 
wird ganz neue Aktien-Portfolios geben, die mehr 
als nur in einer Hinsicht "grün" sind. 
 
Aburdene sieht die Gier als Ruin des Kapitalismus. 
Megatrends 2020 befassen sich mit dem Streben 
nach Ethik und Sinn im Geschäftsleben, innerhalb 
der juristischen Begrenzungen des modernen 
Kapitalismus. 
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